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Standort /Geologie

Naturraum

Sumpf-Vegetationskomplex 1,6 km NÖstlich von
Lüttenhagen an der Waldkante des Lüttenhäger Forst

Nasse Senke in bewaldeter welliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Feldberger Seenlandschaft
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Vegetationseinheiten
Grauweiden-Gebüsch, Flutschwaden-Flutrasen, Wasserlinsen-Schwimmdecke (SEL), gestörte Torfmoos-Binsen-Flur, gestörte
Sumpfreitgras-Flur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Bei gleichbleibenden Wasserverhältnissen keine Gefährdung

ohne

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11495

X

In der welligen Grundmoräne ca. 1,6 km nordöstlich von Lüttenhagen an der Waldkante des Lüttenhäger Forstes befindet sich eine nasse
Senke. Ein oberirdischer Graben ist nicht mehr zu erkennen.  Im Sohlbereich der Senke haben sich organische Substrate gebildet, die bis 
etwa 1 m Mächtigkeit erreichen. 

Im Zentrum der muldenförmigen Senke befand sich zum Kartierungszeitpunkt noch eine kleine offene Wasserfläche mit einer geschlossenen 
Wasserlinsen-Schwimmdecke. Um diese Fläche herum wachsen Torfmoos-Decken mit viel Juncus effusus. Eher im Randbereich kommt 
eine Sumpfreitgras-Flur vor. Größere Randzonen werden auch von einem lückigen Grauweiden-Gebüsch eingenommen, in dem ebenfalls 
Torfmoose vorhanden sind.  In den Lücken hat sich ein Flutschwaden-Rasen entwickelt. 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine
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Schlamm / Faulschlamm
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht
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Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
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Relief
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eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Voigtländer
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Calamagrostis canescens Salix cinerea

Bidens cernua Carex acutiformis Carex elongata Carex rostrata
Epilobium palustre Galium palustre Glyceria fluitans Impatiens parviflora
Juncus effusus Lemna minor Lemna trisulca Lycopus europaeus
Peucedanum palustre Potentilla palustris Scutellaria galericulata Solanum dulcamara

Carex elata Lysimachia thyrsiflora


